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Urlaub in Deutschland

Topreiseziele in Deutschland




Aufgabe 1
Welches Urlaubsziel haben die Personen? Ergänzen Sie 
1. Eva möchte im Urlaub nur baden und in der Sonne liegen.  
      Urlaubsziel:     ___________________________________

2. Erwin möchte Rad fahren und lange Spaziergänge in der Natur machen.
Urlaubsziel:     ____________________________________

3. Ilona möchte im Urlaub Sehenswürdigkeiten besichtigen.

Urlaubsziel:     ____________________________________

4. Carmen möchte die Atmosphäre einer historischen Stadt erleben.
Urlaubsziel:    ____________________________________ 
5. Dirk lernt gern neue Leute kennen. Er möchte mit anderen Touristen sein.
Urlaubsziel:    ____________________________________

	So kann man fragen
	So kann man antworten

	Wo waren Sie im Urlaub? / in den Ferien?

Wie war es?

Wie lange hatten Sie Urlaub?

Wie war es?

Hattet ihr schönes Wetter?
	Ich war in Heidelberg.

Es war toll / super / sehr schön…

Zwei Wochen.

Ja, das Wetter war prima.

Nein, das Wetter war schlecht / nicht gut.


	Präteritum
sein

          ich 
   war

 du 
     warst

       er/sie/es       war

   wir           waren

 ihr            wart

    sie/Sie      waren
	Präteritum

haben

           ich         hatte

du           hattest
        er/sie/es     hatte

wir          hatten

ihr           hattet

         sie/Sie       hatten
	


Aufgabe 2
„war“ oder „hatte“? Ergänzen Sie.
* Ich ______________ im Juli  Urlaub. Ich _____________ zwei Wochen lang in 

   Deutschland. Ich _______________ kein Stress und viel Zeit. Und ich __________    

   Glück. Das Wetter ___________ die ganze Zeit sehr schön und ich ________  

   dauernd unterwegs. Wo ______________ ihr im Urlaub? _____________ ihr 
   schönes Wetter?

- Wir ___________ leider noch keinen Urlaub. Letztes Wochenende   __________

   wir in Navplion. Die Stadt ist natürlich sehr schön, aber das Wetter ____________ 

   scheußlich. Am Samstag _____________ ich Fieber und mein Mann __________ 

    den  ganzen Tag allein unterwegs. Am Sonntagmorgen ___________ wir schon 

    wieder zu Hause. 
Aufgabe 1
Was kann man im Urlaub machen? Finden Sie Kombinationen. Es gibt mehrere Möglichkeiten 
	einen Bummel
eine Radtour

ein Picknick

ein Schloss

Fotos

eine Stadt
eine Kirche
	besichtigen

kaufen

machen

planen
fotografieren
	1. __________________
2. __________________
3. __________________
4. __________________
5. __________________
6. __________________
	7. ___________________
8. ___________________
9. ___________________
10. ___________________
11. ___________________
12. ___________________


Aus dem Urlaubstagebuch von Uwe Trimmer.

Mein Sommerurlaub mit dem Fahrrad – Von Passau über Wien und Bratislava nach Budapest.

1. Tag

Vormittags Ankunft in Passau und Besichtigung. Unsere Radtour beginnt. 

2. Tag

Heute haben wir 54 km geschafft. Mittags haben wir erst eingekauft und dann an der Donau Picknick gemacht. Wir haben in Linz übernachtet, denn wir waren sehr müde!

3. Tag

Vormittags haben wir einen Bummel durch Linz gemacht. Ich habe Linzer Torte probiert. Schmeckt sehr gut! Mittags Weiterfahrt Richtung Melk. Dort haben wir die alte Kirche besucht. 

4. Tag

Endlich haben wir Wien erreicht! Wir haben das Riesenrad von Prater  angeschaut  und fotografiert. Morgen machen wir einen Tag Fahrradpause und besichtigen die Stadt.

5. Tag

Von Wien weiter nach Bratislava, 68 km! Die Stadt ist interessant und die Menschen sind sehr gastfreundlich. Wir haben die Burg besichtigt.

6. Tag

Budapest! Wir haben unser Ziel erreicht! Wir sind besonders stolz. Die Tour war toll und Budapest ist super!
Perfekt 

Bildung von Partizip Perfekt

Regelmäßige Verben

	regelmäßige

Verben: 
	ge + Wortstamm + (e)t


	hat  ge-mach-t

hat  ge- antwort-et

	trennbare

Verben
	Vorsilbe + ge + Wortstamm + t
	hat  ein-ge-kauf-t

	Nicht-trennbare Verben
	Wortstamm + t
	hat  besuch-t

	Verben

auf  „-ieren“ 
	Wortstamm + t
	hat  telefonier-t


Hilfsverb haben + Partizip Perfekt
	                     ich        habe   gekauft

                     du         hast    gekauft

                 er/sie/es    hat      gekauft

                     wir       haben  gekauft

                      ihr       habt     gekauft

                    sie/Sie   haben   gekauft


	
	


Bildung des Partizips II
	INFINITIV
	PARTIZIP II
	

	wohnen

kaufen
planen

machen
arbeiten

bilden

rechnen

einkaufen

verkaufen
besuchen

besichtigen

übernachten
telefonieren

fotografieren
probieren
	· gewohnt

· gekauft
· geplant

· gemacht
· gearbeitet

· gebildet

· gerechnet

· eingekauft

· verkauft
· besucht

· besichtigt

· übernachtet
· telefoniert

· fotografiert
· probiert
	regelmäßige Verben

schwache Verben mit

Verbstamm auf -d oder -t oder auf              Konsonanten +n

trennbare Verben

untrennbare Verben

Verben auf -ieren




	               „ge-„         trennbaren         „–(e)t“          nicht trennbar       
   

	1. Das Partizip Perfekt von regelmäßigen Verben bildet man mit der Vorsilbe _________. Die Endung ist __________.

2. Bei  ____________________ Verben steht  „ge-„  nach der trennbaren Vorsilbe.

3. Verben mit den Vorsilben er-, be-, ver- … sind  _____________________. Sie haben kein „ge-„.

4. Verben auf   „-ieren“ bilden das Partizip Perfekt ohne die Vorsilbe __________ aber mit der Endung  „-t“


Satzstellung

	Ich

Vorgestern

Das Reisebüro

Was

Welche Städte
	habe

habe

hat

Habt
hat

habt
	letzte Woche eine Reise

ich die Flugtickets

alles

ihr schon eine Weltreise

die Reise

ihr
	gebucht.

abgeholt.

organisiert.

gemacht?
gekostet?

besucht?


Aufgabe 2
Fragen und antworten Sie.
	Haben Sie schon mal
	eine Radtour gemacht?

das Oktoberfest besucht?
Budapest besucht?
in Köln Karneval gefeiert?
eine Städtereise geplant?

den „Kölner Dom“  besichtigt?

in Deutschland Urlaub gemacht?
	Ja, das habe ich schon gemacht.

Nein, noch nie.



Aufgabe 3
Lesen Sie noch einmal das Urlaubstagebuch von Uwe Trimmer. Unterstreichen Sie die Perfektformen und schreiben Sie sie in die richtige Spalte.

	ge… (e)t
	…ge…t
	…(e)t

	geschafft

	eingekauft
	übernachtet


Aufgabe 4
Ergänzen Sie die Verben in der richtigen Form.

1. * Wollen wir heute Abend ins Kino gehen? 

- Ja, gern, aber ich habe kein Auto. Ich habe es letzte Woche _________________ 

   (verkaufen)

*  Kein Problem! Ich hole dich ab.

2. * Habt ihr den „Kölner Dom“  _____________________? (besichtigen)

-  Ja, natürlich! 
3. * Was haben Sie eigentlich am Samstag gemacht?

-  Ich habe meine Freundin in München __________________. (besuchen)

4. * Habt ihr schon etwas __________________? (bestellen)

- Nein, wir haben noch auf dich gewartet. 

5. * Gehen wir?

- Aber wir müssen noch bezahlen. 

      * Nein, nein, ich habe schon alles _____________________. (bezahlen)

      -  Vielen Dank, das ist sehr nett von dir. 

6. * Das ist nicht möglich! Ich habe das falsche Seminar __________________. (belegen)  Wie peinlich!
       - Kein Problem, du kannst es morgen ändern. 
Perfekt 
Bildung von Partizip Perfekt

Unregelmäßige Verben

	unregelmäßige

Verben: 
	ge  + Wortstamm + en

ge + Vokalwechsel +  en

                   im Wortstamm
	hat ge-schlaf-en

ist   ge-lauf-en

hat  ge-fund-en

ist  ge-flog-en 

	trennbare

Verben
	Vorsilbe + ge + Wortstamm + en

ge + Vokalwechsel +  en

im Wortstamm
	ist   ein-ge-schlaf-en

ist  auf-ge-stand-en

	Nicht-trennbare Verben
	    Wortstamm  +   en

       Vokalwechsel  +  en

                  im Wortstamm
	hat  bekomm-en 

hat  begonn-en

	Gemischte Verben
	ge + Vokalwechsel +  t

im Wortstamm
	hat  ge-brach-t 


Perfekt 

Hilfsverb sein / haben  + Partizip Perfekt
	              ich        bin     gefahren

              du         bist     gefahren

          er/sie/es    ist       gefahren

              wir        sind    gefahren

               ihr        seid    gefahren

            sie/Sie     sind    gefahren 
	
	                 ich     habe  gefunden
                 du      hast   gefunden

             er/sie/es hat    gefunden

                 wir     haben  gefunden

                 ihr     habt  gefunden 

             sie/Sie   haben gefunden


Bildung von Partizip II
	lesen

laufen

sehen

fahren

kommen

schlafen
finden

essen

nehmen
werden

sein

gehen

fliegen

bleiben
stehen

bringen

kennen
bekommen

beginnen
	· gelesen

· ist gelaufen 
· gesehen

· ist gefahren 
· ist gekommen 
· geschlafen
· gefunden                      -en

· gegessen

· genommen
· ist geworden 
· ist gewesen 
· ist gegangen 
· ist geflogen 
· ist geblieben 
· ist gestanden 
· gebracht

· gekannt

· bekommen                 
· begonnen


	· ge-  -en
· ge    -t
·    -en



	· Das Partizip Perfekt von unregelmäßigen Verben bildet man mit der Vorsilbe „ge“. Die Endung  ist  „-en“.

· Die meisten Verben bilden das Perfekt mit dem Hilfsverb „haben“. Verben der Bewegung von Ort zu Ort (fahren, fliegen ) oder der Veränderung (einschlafen, abfliegen) bilden das Perfekt mit dem Hilfsverb „sein“. Ausnahme: bleiben – ist geblieben / werden – ist geworden / passieren – ist passiert

· Die Perfektformen von sein und haben benutzt man nur selten. Meistens benutzt man die Präteritumformen  von „sein“: war und von „haben“: hatte



Aufgabe 1
Kreuzen Sie das richtige Hilfsverb an und ergänzen Sie die Infinitive.
 hat    ist                                                          hat     ist

	· 
	· 
	gegangen

gearbeitet

geblieben

gereist

gesucht

gegessen

gefunden

organisiert
	________________________________________________________________________________________
	· 
	· 
	gekommen

geschrieben

gewartet

gehört

genommen

gefahren

getrunken

verstanden
	________________________________________________________________________________________


Aufgabe 2
sein oder haben? / war oder hatte? Ergänzen Sie.

1. * Warum __________ ihr am Dienstag nicht gekommen? Wo ____________ ihr?
-  Wir _____________ zu Hause. Wir ______________ Besuch.

2. * Du ____________ so lange nicht angerufen. ____________ du keine Zeit oder 
          ____________ du im Urlaub?

       - Nein ich _____________ einen Unfall und ich ______________ zwei Wochen 
          im Krankenhaus.

3. *  Wie ____________ Ihre Reise? ______________ Sie Probleme?  

-    Nein, alles ___________ in Ordnung. Sie ________________ alles sehr gut organisiert. 

Ferien zu Hause
	Jürgen Huff, 32, aus München hat im Mai den Arbeitsplatz gewechselt. Er hat im Juli nur ein paar Tage Urlaub genommen. Er hat bis Mai für ein Designbüro gearbeitet und verkauft jetzt Softwarelösungen für Arztpraxen. Im Juli hat er schon 25 Kunden in Süddeutschland besucht und beraten. Er hat fünf Systeme verkauft. Sein Chef findet das toll. Jürgen sagt: „Ich hatte nur drei Tage frei und habe in der Sonne auf dem Balkon gesessen und viel gelesen. Das war okay.“ 
	
	Cora Clausen, 72 aus Schwäbisch Hall arbeitet nicht mehr. Letztes Jahr sind sie und ihr Mann im Urlaub auf Mallorca gewesen. Sie sind viel gewandert und haben oft in Restaurants gegessen. Cora hat Postkarten an alle Freundinnen geschrieben. Aber es war sehr heiß und laut. Das hat sie oft aufgeregt. Sie und ihr Mann sind dieses Jahr zu Hause geblieben. Sie haben im Garten gearbeitet und oft in der Sonne gelegen. „ Das war billig und hat Spaß gemacht. Wir sind spät aufgestanden und haben uns gut erholt“


Aufgabe 1
Wer ist das. Ordnen Sie zu.

	
	Jürgen
	Cora

	· hat einen neuen Arbeitsplatz
· ist lieber zu Hause als im Ausland

· muss beruflich viel reisen

· wandert gern

· hat schon Urlaub gemacht

· hat einen Garten
· steht spät auf
	
	


Aufgabe 2
Unterstreichen Sie die Partizip-II-Formen in den Texten. Schreiben Sie die Formen in die richtige Spalte. 
	ge … (e)t
	…ge…t
	…(e)t
	ge…en
	…ge…en
	…en

	
	
	
	
	
	


Aufgabe 3
Herr Huff erzählt einem Kollegen, was auf einer Geschäftsreise passiert ist. 

Setzen Sie haben oder sein und die Partizipien der Verben ein.
	   ankommen           kaufen          verpassen          verbringen         gehen        dauern     
           zurückfahren           geben               anrufen             lösen           besuchen 


Letzten Donnerstag hatte ich eine Besprechung mit dem Chef. Die Besprechung ______  bis  fünf Uhr ______________ und ich ___________ den Zug nach Stuttgart um zwei Minuten ____________________. Ich _______________ zwei Stunden später als geplant in Stuttgart __________________. Im Hotel  ____________ es ein Problem mit meiner Zimmerreservierung _________________ aber zum Glück __________________ man es schnell _______________.

Am Freitag  ______________ ich vier  Kunden  ____________ und ________ sehr spät ins Hotel ____________________. Ich war aber sehr froh, denn zwei Kunden ______________ unser Computer-System ______________________. Ich _________ sofort meinen Chef _________________. Er war natürlich sehr froh. Am nächsten Tag __________________ ich nach München ________________ und ________________ ein schönes Wochenende ________________. 
Aufgabe 4
Ergänzen Sie bitte!
- Was  hast du gestern gemacht? (machen) * Ich habe den ganzen Tag am Computer 

    gearbeitet. (arbeiten)

1. Sarah __________ eine große Reise nach Kanada ___________________ (organisieren). Sie ___________ die Flüge __________________ (buchen) und die Hotelzimmer __________________ (reservieren)

2. * ____________  du gestern am Computer _____________? (arbeiten). – Nein,  meine Freundin  ___________  am Abend   ___________________. (kommen). Wir _________ Musik ___________ (hören) und Wein _____________. (trinken)

3. * _______________ Sie das Fax ___________________ ? (erhalten) - Ja, wir   ______________ es heute __________________. (bekommen)
4. * Was ____________ Sie heute Mittag __________________? (essen) – Nichts, ich hatte keine Zeit. 

5. * ________________ Sie mich _________________ ? (verstehen) - Ich denke, ja. 
6. * ______________ du nach Thessaloniki _____________________? (fliegen) – Nein, ich ______________ den Intercity-Zug __________________ (nehmen). Die Fahrt ____________ nur 5 Stunden ________________ (dauern)

7. * Ich  ______________ gestern Besuch     ___________________.   (bekommen)  -  ____________  du ihn nicht  ____________________? (erwarten)

Aufgabe 5
Bilden Sie bitte Fragesätze im Perfekt!

	Andreas/Freunde/treffen

Student / Prüfung / bestehen?
Sekretärin / Hotelzimmer / buchen?
Student / Seminararbeit / schreiben?
Jürgen / Arbeitsplatz / neu / finden?
Herr und Frau Clausen / bleiben / zu Hause?
	Hat Andreas seine Freunde getroffen?
________________________________________________________________________________________________________________________________________
__________________________________

__________________________________


PARTIZIP  DER  TRENNBAREN  VERBEN

	einkaufen

abholen

aufwachen

vorstellen

aufmachen

aufräumen

aufsetzen

untersuchen

vorhaben
nachdenken

anhalten
aufstehen

anziehen

abfahren

anhalten

ankommen

ausfallen
anfangen

anrufen

vortragen
stattfinden

mitkommen

mitnehmen
einladen
zurückfahren

mitbringen
nachdenken
	· eingekauft

· abgeholt

· aufgewacht (sein)

· vorgestellt

· aufgemacht

· aufgeräumt

· aufgesetzt

· untersucht

· vorgehabt 
· nachgedacht

· angehalten
· aufgestanden (sein)

· angezogen

· abgefahren (sein)

· angehalten

· angekommen (sein)

· ausgefallen (sein)
· angefangen 

· angerufen

· vorgetragen
· stattgefunden

· mitgekommen (sein)

· mitgenommen

· eingeladen
· zurückgefahren (sein)

· mitgebracht

· nachgedacht


Aufgabe 6
Ergänzen Sie in der richtigen Form.

	aufstehen

mitkommen

anrufen

einkaufen

mitnehmen
	Heute _______ wir schon um halb sechs ___________________.

Peter _________ zum Flughafen _________________.

Ich ____________ meine Freundin noch nicht _______________.

Ich erwarte Besuch und ich  ____________ noch nichts _______________. 

Ich _________________ meine Kamera im Urlaub ____________________.


Aufgabe 7
Haben oder sein? Ergänzen Sie bitte.

Frau Schütz  ___________ heute früh aufgestanden. Sie ____________ geduscht und  einen Kaffee getrunken. Dann _____________ sie mit dem Bus in die Firma gefahren. Am Rathaus __________ sie umgestiegen. Sie __________ heute um 7 Uhr im Büro angefangen. Ihr Kollege Herr Kölmel   ___________ um 8 Uhr gekommen. Von 8 bis 10 Uhr ___________ sie am Computer gearbeitet. Um 10 Uhr __________ sie in die Kantine gegangen. – Frühstückspause. Der Chef __________ Frau Schütz in sein Büro gerufen. Er ______________ ein neues Computerprogramm bekommen. Das Programm _______________ aber nicht funktioniert. Sie _______ sofort das Problem gefunden und gelöst. Endlich Mittagspause. Frau Schütz  _________ in der Kantine gegessen. Sie ___________ bis 17.00 Uhr im Büro geblieben und ____________ hart gearbeitet.  Sie hatte am Wochenende Bereitschaftsdienst und war sehr müde. Deshalb ______________ sie ein Taxi genommen und __________ sofort nach Hause gefahren.   
Aufgabe 8
Setzen Sie die Partizipien der Verben ein.
	  warten       abholen       sitzen         einschlafen        gehen        trinken        einladen   

      ankommen       bringen       fliegen              liegen       ausgehen      essen


Christa und ihre Freundin Jutta sind letztes Jahr nach Athen _________________. Ihr griechischer Freund Petros hat sie vom Flughafen ________________. Aber das Flugzeug hatte Verspätung und ist zwei Stunden später ___________________. Der arme Petros hat lange im Cafe __________________ und _____________________. Dann hat er die beiden Frauen zu ihrem Hotel  _____________________. Christa und Jutta waren müde und sind schon sehr früh ins Bett ___________________. Jutta war fix und fertig und ist schon nach zwei Minuten ______________________. Am nächsten Tag hat die Familie von Petros sie zum Essen __________________. Sie haben Mousaka ____________________ und viel Wein __________________. Nachmittags haben Christa und Jutta meistens am Strand ____________________. Abends sind sie meistens __________________.

Aufgabe  9
Bitte bilden Sie von den folgenden Verben das Partizip! Unterscheiden Sie zwischen trennbaren und nicht trennbaren Verben!

	        beginnen            ausschlafen         erhalten          bekommen         mitkommen                               
verstehen       erwarten             einladen         mitbringen           bestellen       umsteigen                                 

        vorstellen         einkaufen        verkaufen             anrufen               stattfinden  


	trennbar
	nicht trennbar

	 ausgeschlafen, 
	besprochen, 

	
	

	
	

	
	


Aufgabe 10
Wie heißt das Gegenteil? Ordnen Sie zu.

	1. Sie ist früh aufgewacht.

2. Sie ist früh abgefahren. 

3. Sie hat die Tür aufgemacht.

4. Sie hat einen Pullover angezogen.

5. Sie ist früh aufgestanden. 

6. Sie hat den Fernseher eingeschaltet.

7. Sie ist eingestiegen.

8. Sie hat den Pullover eingepackt.
	a. Sie hat sie zugemacht.

b. Sie ist ausgestiegen.

c. Sie ist früh angekommen.

d. Sie hat ihn ausgeschaltet. 

e. Sie hat ihn ausgepackt. 

f. Sie hat ihn ausgezogen. 

g. Sie ist sofort eingeschlafen.

h. Sie ist spät ins Bett gegangen.


	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


Zeitangaben

heute, morgen, gestern
	Samstag
	Sonntag
	Montag
	Dienstag
	Mittwoch

	· 
	· 
	· 
	· 
	· 

	vorgestern
	gestern
	heute
	morgen
	Übermorgen


                gestern Morgen           heute Morgen            morgen Früh

                gestern Mittag               heute Mittag           morgen Mittag

                gestern Nachmittag    heute Nachmittag    morgen Nachmittag

                gestern Abend                heute Abend          morgen Abend

Aufgabe 1
Lesen Sie nachfolgenden Text und ergänzen Sie bitte die richtigen Zeitangaben.
Am Freitag ist Andreas um 15.35 nach Berlin geflogen. Um 20.00 Uhr ist er ins Hotel gefahren. Kurz vor neun haben seine Freunde ihn abgeholt.  Am Samstag hat er um 9.00 Uhr gefrühstückt. Den ganzen Vormittag hat er die Sehenswürdigkeiten von Berlin  besichtigt. Um 13.00 Uhr hat er ein Taxi genommen und ist ins Restaurant gegangen. Seine Freunde haben ihn zum Mittagessen eingeladen.  Am Sonntag Morgen hat er zwei Museen besucht und am Nachmittag ist er in den Zoo gegangen. Um Mitternacht hat er seine Freundin angerufen. Am Montag ist er wieder zurückgekommen. Am Abend ist er mit seiner Freundin ausgegangen.   Am Dienstag  ist er zur Uni gefahren und hat eine Vorlesung besucht. Danach ist er in die Bibliothek gegangen und hat dort bis 18.00 Uhr  gearbeitet. Am Abend ist er schon sehr früh ins Bett gegangen. Am Mittwoch und Donnerstag ist er zu Hause geblieben und hat am Computer gearbeitet. 
Heute ist Montag
Was hat Andreas gestern gemacht? - Er hat die Sehenswürdigkeiten  von  

                                                                      Berlin besichtigt.
a) Wann ist er nach Berlin geflogen? ______________________________________
b) Wer _________________________________________? Seine Freunde in Berlin.
c) Wann hat er seine Freundin  angerufen? _________________________________

d)  _____________________________________________________? Morgen Früh
e) __________________________________________   ?   Er geht mit Susanne aus. 
f) _____________________________________________ ? Nein, er muss  zur Uni.
Bildung von Partizip Perfekt

Regelmäßige Verben

	regelmäßige

Verben: 
	ge + Wortstamm + (e)t


	hat  ge-mach-t

hat  ge- antwort-et

	trennbare

Verben
	Vorsilbe + ge + Wortstamm + t
	hat  ein-ge-kauf-t

	Nicht-trennbare Verben
	Wortstamm + t
	hat  besuch-t

	Verben

auf  „-ieren“ 
	Wortstamm + t
	hat  telefonier-t


Bildung von Partizip Perfekt

Unregelmäßige Verben

	unregelmäßige

Verben: 
	ge  + Wortstamm + en

ge + Vokalwechsel +  en
                   im Wortstamm
	hat ge-schlaf-en

ist   ge-lauf-en

hat  ge-fund-en

ist  ge-flog-en 

	trennbare

Verben
	Vorsilbe + ge + Wortstamm + en
ge + Vokalwechsel +  en

im Wortstamm
	ist   ein-ge-schlaf-en

ist  auf-ge-stand-en

	Nicht-trennbare Verben
	    Wortstamm  +   en
       Vokalwechsel  +  en

                  im Wortstamm
	hat  bekomm-en 

hat  begonn-en

	gemischte Verben
	ge + Vokalwechsel +  t

im Wortstamm
	hat  ge-brach-t 


	kaufen

klingeln

setzen

warten

holen

frühstücken

buchen

leiten

rauchen

kosten

brauchen

arbeiten

lernen

fernsehen

besuchen

verdienen

erwarten

unterrichten

unterschreiben

bestehen

verlassen

bekommen

studieren

analysieren

finanzieren

korrigieren

organisieren

reservieren

kontrollieren

informieren

renovieren


	· gekauft
· geklingelt 

· gesetzt

· gewartet

· geholt

· gefrühstückt

· gebucht

· geleitet

· geraucht

· gekostet

· gebraucht

· gearbeitet

· gelernt

· ferngesehen

· besucht

· verdient

· erwartet

· unterrichtet

· unterschrieben

· bestanden

· verlassen

· bekommen

· studiert

· analysiert

· finanziert

· korrigiert

· organisiert

· reserviert

· kontrolliert

· informiert

· renoviert
	finden

ziehen

heißen

geben

liegen

fallen

trinken

fangen

rufen

lassen

schreiben

lesen

raten

treffen

tragen


	· gefunden
· gezogen

· geheißen 

· gegeben

· gelegen (sein)

· gefallen (sein)

· getrunken

· gefangen 

· gerufen
· gelassen

· geschrieben

· gelesen

· geraten

· getroffen

· getragen




	Die ersten 100 Tage im Beruf

Was Sie beachten sollten

Endlich der erste Job! Sie haben Ihre Ausbildung beendet, Sie haben Ihre erste Stelle gefunden und nun dürfen Sie endlich „so richtig“ arbeiten. Hier ein paar Tipps als Starthilfe: Fragen Sie so viel wie möglich nach! Sie sind neu und jeder beantwortet Ihre Fragen sicher gern. Aber stellen Sie sachliche Fragen! Bieten Sie den Kollegen auch immer wieder Hilfe an. Ein wichtiger Rat: seien Sie dabei bitte nicht arrogant. Gehen Sie auf Ihre Kollegen zu, aber sprechen Sie nicht zu viel über Privates und reden Sie nicht schlecht über Kollegen oder den Chef! Machen Sie ruhig ein paar Überstunden, aber übertreiben Sie nicht: Natürlich müssen Sie nicht Tag und Nacht arbeiten. 


Regel

1. Obst hat immer den Artikel  die. Ausnahmen: der Apfel, der Pfirsich

2. Alkohol hat immer den Artikel der. Ausnahme: das Bier

3. Fremdwörter haben oft die Pluralendung  –s. Autos, Tests, Kinos …

4. Nomen auf -el, -er  haben keine Pluralendungen.

      Wenige Ausnahmen: Nudeln, Kartoffeln, Zwiebeln …

5. Nicht zählbare Nomen haben keinen Plural: Reis, Milch, Öl …
Die Insel Sylt in der Nordsee ist auch sehr beliebt. Aus dem Flugzeug kann man die Insel gut sehen. Sie ist lang und schmal und es gibt viele Rad- und Wanderwege.





Sonne, Strand und Meer –viele Urlauber machen im Juli und August Ferien an der Ostsee, zum Beispiel auf der Insel Rügen.


Die Insel ist im Norden besonders schön. 





Für Stadturlauber ist Heidelberg immer ein Reiseziel. Touristen aus dem In- und Ausland besuchen gern die Altstadt am Neckar und das Schloss.















































Im Allgäu erholen sich viele Urlauber. In den Bergen kann man wandern, und das Schloss Neuschwanstein ist eine Touristenattraktion. Aber eine Besichtigung kostet viel Zeit. Es gibt fast immer Warteschlangen vor dem Schloss.
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